
Am 23. Februar 2025 wird ein neuer Bundestag gewählt 
 

Frank-Walter Steinmeier hat am 27. Dezember 2024 entschieden:  

Der aktuelle Bundestag wird aufgelöst. 

Aufgelöst heißt hier:  

Der Bundestag kann so nicht mehr weiterarbeiten. 

Deshalb muss ein neuer Bundestag gewählt werden. 

Frank-Walter Steinmeier ist der Bundes-Präsident von Deutschland. 

Der Bundes-Präsident ist der wichtigste Politiker in Deutschland. 

Er macht in anderen Ländern viel Werbung für Deutschland. 

Und besucht viele Veranstaltungen. 

Bei den Veranstaltungen hält der Bundes-Präsident  

oft Reden. 

Zum Beispiel bei Festen. 

 

Der Bundes-Präsident ernennt auch  

die Ministerinnen und Minister von der Regierung. 

Mit Ernennen ist hier gemeint:  

Jede Ministerin und jeder Minister  

bekommt eine Urkunde vom Bundes-Präsidenten. 

Und darf erst dann mit der Arbeit im Ministerium beginnen. 

Zu einer Regierung gehören verschiedene Ministerien. 

Jedes Ministerium kümmert sich um ein anderes Thema. 

Es gibt zum Beispiel ein Ministerium für Landwirtschaft. 

Und ein Ministerium für Gesundheit. 

Frank-Walter Steinmeier ist seit dem Jahr 2017  

Bundes-Präsident von Deutschland. 

  



Der Bundestag ist das Parlament von Deutschland. 

Das heißt: 

• Die Abgeordneten entscheiden dort  

über neue Gesetze. 

Abgeordnete sind die Politikerinnen und Politiker,  

die ins Parlament gewählt worden sind. 

Im Parlament treffen sich Politikerinnen und Politiker  

von verschiedenen Parteien.  

Und entscheiden über die Politik.  

Zum Beispiel über Gesetze,  

die für ganz Deutschland gelten. 

• Die Abgeordneten können auch Gesetze ändern,  

die es schon gibt. 

 

Genau hat Frank- Walter Steinmeier den 20. Bundestag aufgelöst. 

Das hat er am 27. Dezember 2024 gemacht. 

Dieser Bundestag hat am 8. Dezember 2021 mit der Arbeit angefangen. 

Bei diesem Bundestag waren diese Parteien in der Regierung: 

• SPD  

SPD ist die Abkürzung für:  

Sozialdemokratische Partei Deutschlands. 

• Grüne  

Grüne ist die Abkürzung für Bündnis 90/Die Grünen. 

• FDP  

FDP ist die Abkürzung für Freie Demokratische Partei. 

  



Die Regierung schlägt die Gesetze im Bundestag vor. 

Und die Abgeordneten im Bundestag  

entscheiden dann über die Gesetze. 

Aber in der Regierung hat es zu viel Streit gegeben. 

Deshalb konnte die Regierung nicht mehr gut zusammenarbeiten. 

Der Chef von der Bundes-Regierung ist Olaf Scholz. 

Er ist der Bundes-Kanzler. 

Olaf Scholz hat gesagt:  

Wir brauchen Neu-Wahlen. 

Deshalb hat Frank-Walter Steinmeier den Bundestag aufgelöst. 

Und entschieden, dass es Neu-Wahlen gibt. 

Und zwar am 23. Februar 2025. 

 

Forderungen von Frank-Walter Steinmeier an die Politik 
Deutschland ist für Bundes-Präsident Frank-Walter Steinmeier  

sehr wichtig. 

Deshalb hat er Forderungen an alle Politikerinnen und Politiker. 

Forderungen sind Wünsche, die man unbedingt erfüllt haben will. 

Frank-Walter Steinmeier fordert von den Politikerinnen und Politikern:  

Politikerinnen und Politiker müssen wieder die Probleme  

in Deutschland lösen. 

Und sollen nicht mehr nur miteinander streiten. 

Nur so vertrauen die Menschen  

den Politikerinnen und Politikern wieder mehr. 

  



Forderungen an Wählerinnen und Wähler 
Frank-Walter Steinmeier hat auch Forderungen  

an Wählerinnen und Wähler. 

Er fordert:  

Alle Menschen sollen bei der Wahl mitbestimmen. 

Und eine Politikerin oder einen Politiker wählen. 

Sie sollen auch eine Partei wählen. 

Bei der Bundestags-Wahl hat also jeder Mensch 2 Stimmen. 

 

Frank-Walter Steinmeier wünscht sich besonders,  

dass diese Menschen wählen: 

• Alte und junge Menschen.  

In Deutschland darf man ab 18 Jahren wählen. 

• Menschen,  

die aus einem anderen Land kommen.  

Und in Deutschland wählen dürfen. 

• Menschen,  

die den Politikerinnen und Politikern nicht mehr vertrauen. 

 

Die Bundestags-Wahl ist am 23. Februar 2025. 

Bitte entscheiden Sie bei der Wahl mit. 
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